
  

Merkblatt zum „Antrag zur Änderung des Anschlusswerts“ 

Hinweis zu Ihrem Recht auf Anschlusswertanpassung: 
Gemäß § 3 Abs. 1 der AVBFernwärmeV bestimmt sich der Umfang der Versorgung nach 
dem mit Ihnen vereinbarten Wärmebedarf.  
§ 3 AVBFernwärmeV - Einzelnorm 

Daraus folgt, dass Sie als Kunde die vertraglich vereinbarte Wärmeleistung auf die für Sie 
erforderliche Anschlussleistung reduzieren können. Dabei beträgt die minimale 
Anschlussleistung der Geothermie Unterhaching 12 kW. 

 

Bitte beachten Sie vor der Beantragung einer Änderung des Anschlusswertes 
folgende Hinweise: 

• Eigenverantwortliche Auslegung 
Die Ermittlung Ihres Wärmebedarfs bzw. der erforderlichen Heizleistung liegt in 
Ihrer Verantwortung als Anschlussnehmer. Alternativ können Sie hierfür ein 
qualifiziertes Fachunternehmen beauftragen.  

• Fundierte Berechnung erforderlich 
Der benötigte Anschlusswert sollte stets auf Basis einer fachgerechten 
Berechnung ermittelt werden. Dabei sind insbesondere die baulichen 
Gegebenheiten Ihres Gebäudes, Ihr individuelles Heizverhalten sowie Ihre 
Anforderungen an die Warmwasserversorgung zu berücksichtigen. 
Eine reine Abschätzung auf Grundlage von Vollbenutzungsstunden ist nicht 
ausreichend.  

• Auslegung für Kälteperioden 
Der Anschlusswert ist so zu wählen, dass auch bei niedrigen Außentemperaturen 
eine sichere Wärmeversorgung gewährleistet bleibt. Für die Auslegung ist gemäß 
DIN EN 12831 in Unterhaching eine Außentemperatur von -14 °C anzusetzen.  

• Einhaltung der Temperaturspreizung 
Die vertraglich vereinbarte Wärmeleistung kann nur dann vollständig bereitgestellt 
werden, wenn die in den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) festgelegte 
Temperaturspreizung zwischen Vor- und Rücklauf eingehalten wird. 
Eine zu hohe Rücklauftemperatur kann dazu führen, dass die vereinbarte 
Wärmeleistung nicht vollständig zur Verfügung gestellt werden kann.  

• Mögliche Komforteinbußen 
Wird die vereinbarte Rücklauftemperatur nicht eingehalten, kann eine 
Reduzierung des Anschlusswertes zu Einschränkungen im Heizkomfort oder bei 
der Warmwasserversorgung führen.  

• Technische Anschlussbedingungen weiterhin gültig 
Bitte beachten Sie die geltenden TAB inklusive Anhang unter: 
GUH-TAB-HW-FW.pdf 

 

https://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/__3.html
https://geothermie-unterhaching.de/wp-content/uploads/GUH-TAB-HW-FW.pdf


  

• Kosten für Anpassungen und Vor-Ort-Einstellung 
Sollte infolge der Anschlusswertänderung ein Umbau der Mess- und Regeltechnik 
erforderlich sein, sind die dadurch entstehenden Kosten von Ihnen als 
Vertragspartner zu tragen. 
Darüber hinaus werden auch die Kosten für die notwendige Einstellung des 
Anschlusswertes vor Ort durch unseren technischen Service gesondert laut 
Preisblatt in Rechnung gestellt.  

• Rechtliche Grundlagen 
Für Anschlusswertänderungen gelten die Bestimmungen der AVBFernwärmeV 
(insbesondere § 3) sowie die TAB der Geothermie Unterhaching GmbH & Co. KG 
(insbesondere Punkt 6.3.2) Diese sind Bestandteil Ihres Fernwärmeversorgungs-
vertrags.  
GUH-TAB-HW-FW.pdf 
AVBFernwärmeV - nichtamtliches Inhaltsverzeichnis 

• Nachträgliche Anpassungen 
Eine spätere Erhöhung des Anschlusswertes bei festgestellter Unterversorgung 
kann selbstverständlich beantragt werden. Bitte beachten Sie jedoch, dass es 
insbesondere während der Heizperiode aufgrund hoher Auslastung zu längeren 
Bearbeitungszeiten kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass eine 
saisonale Anpassung der Anschlussleistung – beispielsweise eine Reduzierung 
während der Sommermonate mit anschließender Erhöhung zur Heizperiode – 
gemäß § 3 Abs. 1 AVBFernwärmeV nicht zulässig ist. Die vertraglich vereinbarte 
Anschlussleistung kann grundsätzlich nur einmal jährlich unter Einhaltung der 
gesetzlichen Fristen angepasst werden. 

• Abrechnung bei Leistungsänderung 
Die Abrechnung des neuen Grundpreises auf Grundlage der angepassten 
Wärmeleistung erfolgt ab dem Tag der protokollierten Leistungsänderung. Die 
laufenden Abschlagszahlungen bleiben jedoch bis zum Ende des laufenden 
Abrechnungsjahres unverändert; dies gilt insbesondere auch hinsichtlich der den 
Abschlagszahlungen zugrunde gelegten Wärmeleistung in kW sowie des 
bisherigen Grundpreises. Etwaige sich aus der angepassten Wärmeleistung und 
dem neuen Grundpreis ergebende Differenzen werden im Rahmen der nächsten 
Jahresabrechnung gutgeschrieben. 

 

 

https://geothermie-unterhaching.de/wp-content/uploads/Preisblatt-Fernwaermeversorgung-Geothermie-Unterhaching-06-2026.pdf
https://geothermie-unterhaching.de/wp-content/uploads/Preisblatt-Fernwaermeversorgung-Geothermie-Unterhaching-06-2026.pdf
https://geothermie-unterhaching.de/wp-content/uploads/GUH-TAB-HW-FW.pdf
https://www.gesetze-im-internet.de/avbfernw_rmev/

